
Evangelium nach Lukas 1,39.46ff 

Maria macht sich auf 

den Weg und eilte in 

eine 

Stadt im Bergland von 

Judäa. Sie ging in das 

Haus 

des Zacharias und 

begrüßte Elisabeth. 

Als Elisabeth den Gruß Marias hörte, hüpfte das Kind 

in ihrem Leib. Da sagte Maria: 

Meine Seele preist die Größe des Herrn, und mein 

Geist jubelt über Gott, meinen 

Retter. Denn auf die Niedrigkeit seiner Magd hat 

er geschaut. Siehe, von nun an preisen mich selig 

alle Geschlechter. Denn der Mächtige hat Großes 

an mir getan, und sein Name ist heilig. Er erbarmt 

sich von Geschlecht zu Geschlecht über alle, die 

ihn fürchten. Er vollbringt mit seinem Arm macht- 

volle Taten: Er zerstreut, die im Herzen voll 

Hochmut sind; er stürzt die Mächtigen vom Thron 

und erhöht die Niedrigen. Die Hungernden beschenkt 

er mit seinen Gaben und lässt die Reichen leer 

ausgehen. 

Er nimmt sich seines Knechtes Israel an und denkt an 

sein Erbarmen, das er unsern Vätern verheißen hat, 

Abraham und seinen Nachkommen auf ewig. 

Meditation zum Magnifikat 

Mein Herz will vor Freude zerspringen, 

staunend stehe ich da, deine Zuneigung, 

unvorstellbar! 

Du sprengst unser Denken und befreist uns 

aus Armseligkeiten und Kleinkariertheit. 

Du lässt die schönen Fassaden unserer 

Großspurigkeiten zusammenbrechen 

und gibst denen Recht, 

die unter unserm Hochmut leiden. 

Denen auf der Verlierer Seite eröffnen sich 

Möglichkeiten. 

Die, die alles wissen und können, stoßen an ihre 

Grenzen. 

Denen, die glücklos umherirren müssen, fällt das 

Heil zu. 

Die ein offenes Herz haben, werden bereichert und 

jenen, die die Welt bereits in der Tasche haben, 

verarmen. 

 

Wie schön, dass Gott uns im Blick hat und gibt und 

nimmt zum Heil von dir und mir. 

Sr. Renate Rautenbach, SCC 

Bild oben, gefunden bei mustard seeds. Bild unten bei Fr. Alfonse 
 



Segensworte 

Deinen guten Segen, Gott, damit wir gelassen 

dem Weg Marias folgen können, der über Glaube 

und Prüfung, Hoffnung und Enttäuschung, 

Zuversicht und Schmerzen zum ewigen Ziel 

geführt hat. 

Dass wir aus ihrem Leben lernen, wie sehr 

Achtsamkeit und Einfachheit Schwierigkeiten, 

Angst und Zweifel überwinden können: 

Dass wir unserem eigenen Leben 

das Recht 

geben, zu wachsen und zu reifen, 

und wir uns deswegen befreien 

können von allem, was zur 

Starrheit und Sturheit führt. 

Dass auch jene, die einen Platz in 

unserem 

Herzen hatten, das ewige Ziel 

erreicht haben, 

das Maria geschenkt wurde. 

 

Gruß und Gottes Segen zum Fest der Aufnahme Marias in 
den Himmel. Allen, alles Gute für das neue Schuljahr!!! 

Eine gesegnete Zeit wünscht, bis zum Wiedersehen 
nach der Sommerpause, mit pace e bene, Frieden 
und alles Gute,  

Ihr / Euer, Br. Wolfgang, Leiter der Gemeinschaft  

Die nächsten Termine siehe: www.pace-e-bene.de  

Mariä Aufnahme in den Himmel 

2017 

 

 

 

Selig, die das Wort Gottes hören 

und es befolgen. 

Lukas 11,28 
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